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Liebe AGO Gemeinde – 
Altentrüdingen, Geilsheimer, Obermögersheimer
 

Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht auf das Vorige! Denn 
siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr‘s 
denn nicht? Jer. 43, 18

Dieses Wort hat mich in den letzten Jahren immer wieder begleitet und 
mir Mut gemacht, denn es ist ein Wort, das nach vorne weist. Gott sagt 
uns: Er wird Neues wachsen lassen, dort, wo wir es nicht vermuten bzw. 
wo wir manchmal nur den verklärten Blick rückwärts haben und uns 
einreden wollen: Es sei doch alles besser gewesen.
 
Ja, wir stehen vor großen Herausforderungen und Veränderungen. Wir 
erleben eine Zeit, in der vieles fraglich wird, und mancher sehnsuchts-
voll nach hinten schaut. – Aber allein der Realismus lehrt uns schon, 
dass es nicht so bleiben kann: weniger Christen und Christinnen, kleine-
re Gemeinden und weniger Hauptamtliche in der Kirche.

Gott sagt: ich will ein Neues schaffen – es wächst so – seht ihr es nicht. 
Es ist wie im Frühling, wenn wir immer wieder schauen, ob etwas auf-
geht und wir können nur warten und es wachsen lassen. 
Ich wünsche den drei Gemeinden, dass sie achtsam auf das Neue 
schauen, sich freuen, dass ein Pfarrer da ist und sich auf die nächsten 
Jahre mit ihnen freut.
 
Ich persönlich danke allen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die über 
Jahre treu und verlässlich die Gemeinden beleben und so viel Verant-
wortung übernehmen. Danke für die Zeit der Zusammenarbeit. 

Ihr 
Hermann Rummel

Wir sagen DANKE!

Nach dem Eintritt der Vakanz in unserer Pfarrei zum September 
letzten Jahres stellte sich die Frage, wer die Pfarramtsführung 
übernimmt. Aufgrund der damals sehr prekären Personalsituation 
im Dekanat hat sich Herr Dekan i.R. Hermann Rummel entschlos-
sen, dies selbst zu tun – trotz seines beginnenden Ruhestandes.
Die Kirchengemeinden Altentrüdingen, Geilsheim und  Obermö-
gersheim wollen sich an dieser Stelle bei Herrn Dekan i.R. Hermann 
Rummel für diesen Dienst und die vielen von ihm übernommenen 
Gottesdienste und Kasualien in unseren Gemeinden  ganz herzlich 
bedanken! Wir haben den Eindruck, dass er stets gerne bei uns war 
und ihm nichts zu viel wurde.
Lieber Herr Rummel:
HERZLICHEN DANK und VERGELT‘s GOTT!

Nun freuen wir uns sehr auf unsere neue Pfarrfamilie Karl-Heinz 
und Iris Brendel!

Die Kirchenvorstände der Pfarrei

 
Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Liebe Gemeinde, liebe Mitchristen 
in Obermögersheim, Geilsheim und Altentrüdingen!

Die Kirchenvorstände Ihrer drei Kirchengemeinden haben 
mich in der April-Sitzung zum neuen Pfarrer gewählt und 
ich freue mich schon sehr auf den Dienst als Seelsorger 
in Ihren schönen Dörfern. 

Mein Name ist Karl-Heinz Brendel. Ich bin geboren am 
22. Juni 1961 in Heilsbronn und war Schüler am Pla-
ten-Gymnasium in Ansbach. Mein beruflicher Weg als 
Pfarrer führte mich über Unterfranken (Bergrheinfeld bei 
Schweinfurt, Militärseelsorge in Veitshöchheim) und das 
Rheinland (Kirchenamt in Bonn) wieder zurück nach Mit-
telfranken (Muhr am See). 

Meine Frau Iris und ich werden im Lauf des Monats Juni im Pfarrhaus 
in Obermögersheim einziehen. Unsere Töchter Theresa (31 Jahre) und 
Katharina (29 Jahre) wohnen in Würzburg und in der Nähe von Hanno-
ver. Mit uns im Pfarrhaus lebt auch unsere kleine schwarze Pudelhün-
din „Sophi“. 

Mein offizieller Dienstbeginn ist bereits am 1.6. und die Einführung 
durch Herrn Dekan Rummel am 2. Juni um 14 Uhr in der St. Anna-Kirche 
in Obermögersheim. 

Als Pfarrer liegt mir besonders der konkrete Kontakt mit den Menschen 
am Herzen. „Wie kann die Menschenfreundlichkeit unseres Gottes 
sichtbar werden im Alltag?“ Das ist eine der Fragen, die mich immer 
wieder motivieren, die alten Erzählungen der Bibel als Lebensweishei-
ten zu sehen. „Woher kann ich Kraft und Lebensfreude gewinnen – bei 
der mühevollen Arbeit auf den Feldern, genauso wie in den Fabriken 
und Büros – zuhause in den Familien wie in der Geselligkeit und Kame-
radschaft eines Vereins?“ 

Die Kirchengemeinden sind für mich Weg- und Lerngemeinschaften 
der Generationen, wo Jung und Alt zusammenleben und voneinander 
profitieren. Die Jüngeren lernen von den Älteren, wie man aus Krisen 
gestärkt hervorgeht und so Lebensweisheit bekommt, und die Älteren 
lernen von den Jüngeren, wie man geistig fit und aufnahmefähig bleibt 
und sich so die Lebensfreude erhält.Mit den Worten des Bibelspruchs 
für den Monat Juni grüße ich Sie alle herzlich:

„Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der 
HERR euch heute rettet!“ (2. Mose 14, 13).

„Fürchtet euch nicht!“ – Das ist wohl eine der Grundbotschaften der ge-
samten Bibel. So sagen es die Engel an den wichtigsten Stationen des 
Jahres – an Weihnachten zu den Hirten und zu den Frauen am leeren 
Grab an Ostern. Ohne Furcht – mit Hoffnung und Freude in die Zukunft! 
Lassen wir uns gemeinsam dazu einladen!

Herzliche Grüße, Ihre Pfarrfamilie Karl-Heinz und Iris Brendel

Herzliche Einladung

an alle drei Gemeinden zum Installationsgottesdienst 
von Karl-Heinz Brendel als Pfarrer der Pfarrei 

Obermögersheim-Geilsheim mit Altentrüdingen 
am 02. Juni 2024 um 14 Uhr in Obermögersheim
mit anschließendem Empfang im Gemeindehaus.

Eure Kirchenvorstände aus Obermögersheim, 
Geilsheim und Altentrüdingen
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Weltgebetstag Obermögersheim und Altentrüdinger 2024

Der Weltgebetstag (WGT) am ersten Freitag im März 2024 stand in die-
sem Jahr ganz im Zeichen des Friedens. Dieser fand für die Gemeinden  
Altentrüdingen und Obermögersheim im Altentrüdinger Gemeindehaus 
statt.

… „durch das Band des Friedens“- so war der Gottesdienst überschrie-
ben, dessen Gottesdienstordnung in diesem Jahr Frauen aus Palästina 
erstellt hatten.

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen.

Die Wahl auf Palästina als Weltgebetstagsland ist schon vor Jahren ge-
fallen. Nach den dramatischen Vorfällen am 07.Oktober 2023 wurde 
die Liturgie verantwortungsvoll an die aktuelle Lage angepasst.

Der Titel des WGT griff einen Text aus dem Brief an die Gemeinde in 
Ephesus auf:
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält“ (Eph. 4,3).

Und so haben wir in unserem Gottesdienst ein Band des Friedens ge-
knüpft, das uns verbindet.
Wir haben gemeinsam gesungen, gebetet und Geschichten von ganz 
unterschiedlichen Frauen aus Palästina gehört, die trotz aller Probleme 
und Schwierigkeiten voller Hoffnung sind.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
haben wir Köstlichkeiten aus dem 
Nahen Osten probiert und den 
Abend bei netten Gesprächen aus-
klingen lassen.

Im nächsten Jahr wird der WGT am 
07.März 2025 mit dem Titel „Wun-
derbar geschaffen!“ überschrieben 
sein. Hierzu haben sich Christin-
nen von den Cookinseln  Gedanken  
gemacht.

Wir freuen uns, wenn wir wieder viele Besucher begrüßen dürfen!
                                                                                                  Michaela Krebs
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Nach Palästina, einem schmalen Küstenstreifen mit weiten Flächen 
unbewohnbarer Wüstenlandschaft, führte heuer der Weltgebetstag. 
Zwei Völker beanspruchen dieses kleine Territorium für sich: Juden 
und Araber. Für die einen ist das Land der Bibel verlorene Heimat und 
Sehnsuchtsort, für die anderen ist es die seit Jahrhunderten bewohnte 
Heimat.

Gemeinsam blickten wir am 01. März 2024, dem Weltgebetstag, bei 
der Veranstaltung im Geilsheimer Gemeindehaus auf diese Region und 
auf die Auseinandersetzung der dort lebenden Menschen. Palästinen-
sische Christinnen hatten von 2020 bis 2022 unter dem Leitgedanken 
„… durch das Band des Friedens“ die Liturgie für den diesjährigen Welt-
gebetstag erstellt. Wir hörten vom Alltag der Menschen in den palästi-
nensischen Gebieten und die Stimmen von Frauen aus Palästina, die 
ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zum Ausdruck bringen. An-
gesichts von Gewalt, Hass und Krieg beteten wir gemeinsam für die 
Erreichung eines gerechten Friedens im Heiligen Land und weltweit.

Weltgebetstag in Geilsheim

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die Gäste mit landestypi-
schem Essen bewirtet. Das anschließende Beisammensein wurde heu-
er, dem Anlass entsprechend, nicht durch heitere Aktionen und Spiele 
aufgelockert. Gemeinsam lauschten wir stattdessen dem Beispiel von 
Izzeldin Abuelaish, einem palästinensischen Arzt, der trotz persönlicher 
Schicksalsschläge infolge des israelisch-palästinensischen Konflikts, 
nicht in Verbitterung und Hass verfällt, sondern weiter auf Frieden in 
der Region hofft. 
                                                                                                Andrea Österlein

Die Kirchengemeinde Altentrüdingen

Reinigungskraft
sucht ab sofort eine

für
(m/w/d)

Gemeindehaus und Kirche.
Arbeitszeit: 2 Wochenstunden, frei einteilbar

Bezahlung nach Tarifvertrag

Bitte bei einem der
Kirchenvorsteher melden.

 Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Aus dem Kindergarten mit 
Kinderkrippe „Unterm Apfelbaum“

Projekt  Löwenzahn in der Fuchsgruppe

Unser Löwenzahngedicht

Wir machen Löwenzahnlimonade

Wir machen Löwenzahngelee
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Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land?

Dies war zwei Wochen lang das Motto der Hasenkinder.

Die Zauberkugel brachte das tolle Märchen von dem Schneewittchen 
und den sieben Zwergen mit, bei dem die Kinder gespannt zuhörten.

Die Kinder haben in dieser Woche auch einen eigenen Zwerg aus Holz 
gestaltet.

Hasengruppe

Simone Bühringer

Kinderbasar- Flohmarkt

Wetterbedingt konnte leider nicht wie geplant im Garten aufgebaut wer-
den, aber es wurde eine tolle Alternative gefunden.
Verkauft wurde in den oberen Räumen des Gemeindehauses. Im Kin-
dergarten konnte man gemütlich bei Kaffee und Kuchen verweilen, wo 
sich die Kinder schminken lassen konnten und auch Verschiedenes ge-
bastelt wurde.
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher, Kuchenspender, Verkäufer 
und allen Helfern, die diesen Nachmittag so besonders gemacht haben.
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Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit, eine schöne Zeit und bedanken 
uns beim Dekanat Wassertrüdingen für die Annahme des Praktikums. 

Praktikantinnen im Jahr 2023/24 

HALLO ZUSAMMEN, wir 
sind Katja Förster, 
Theresa Göppel und 
Kathleen Dietrich. Im 
Rahmen unserer 
Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin, 
leisten wir in der 
Unterstufe unser 

Religionspädagogisches Praktikum ab. Mit großer 
Freunde dürfen wir das Kigo- und Jungscharteam 
unterstützen. 

 

 

…. liegen uns für unsere pädagogische Arbeit 
besonders am Herzen und möchten wir deshalb in 
unserer Arbeit mit den Kindern miteinbringen. 

 

Angebote, wie das verlorene 
Schaf, Palmsonntag und die 
Arche Noah haben wir 
gemeinsam vorbereitet und mit 
den Kindern durchgeführt. 

nsere pädagogische 

Glaubensvermittlung 

KRAFTQUELLE 
für 

Körper – Geist – Seele 

„Meditativer Weg“ 
im Friedhof an der Kirche St. Martin 

in Obermögersheim 

Führungen: 

• Für Gruppen ab 8 Personen nach Vereinbarung
• Offene Führungen von Mai bis Oktober immer am

2. Sonntag im Monat um 16:00 Uhr
• Führungen auch in der Kirche St. Martin auf

Anfrage möglich

Kontakt und Anmeldung: 

• Tel:   0151 55531038 
• Email: meditativer-weg@obermoegersheim.de
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Vom 3. bis 5. Mai 2024 verwandelte sich Hamburg in ein großes Meer 
klingender, goldglänzender Instrumente und war erfüllt von Blechblä-
ser-Klängen.
Der Deutsche Evangelische Posaunentag 2024 lockte mehr als 17.000 
aktive Blechbläser:innen und viele weitere Besucher:innen in die Hanse-
stadt, die sich an diesem Wochenende unter dem Motto „mittenmang“ 
versammelten und in vielfältiger Weise gemeinsam musizierten.
Morgenblasen, Standkonzerte, Gottesdienste, Serenade und vieles 
mehr war an diesen drei Tagen in Hamburg mitzuerleben.
Hier einige Impressionen der Fahrt des Dekanats Wassertrüdingen zum 
DEPT, darunter auch Bläser aus unserer Pfarrei.  
                                                                                                   Julia Heumann

Deutscher Evangelischer Posaunentag
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Jungschar in Geilsheim: 

jeden Freitag von 17-18:30 Uhr
(außer in den Ferien)

Kinder-Weltgebetstag in 
Geilsheim am Sonntag den 

3. März 2024

Unsere Reise führte uns in diesem Jahr in das Land, in dem Jesus ge-
lebt und gelehrt hat: PALÄSTINA.
 

Nach einer kurzen Begrüßung und 
einer sehr interessanten Landvor-
stellung, hörten wir die Geschich-
te von Ben und Mirjam, die sich 
aus lauter Missverständnissen 
verstritten hatten, dann aber mit 
Hilfe eines Bibelverses (Eph. 4, 
1-3) wieder zueinander fanden. 
Mit Liedern und Gebeten runde-
ten wir unseren Gottesdienst im 
Gemeindehaus ab.

Passend zum Thema „Durch das 
Band des Friedens“ durften die 
ca. 30 Kinder Freundschaftsbän-
der für sich oder ihre Freunde 
knüpfen, fädeln oder fl echten.

Zum Abschluss dieses schönen 
Vormittages gab es dann noch 
eine Stärkung mit landestypi-
schem Essen. 
                              Anne Schmutterer

           
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafi k: © GemeindebriefDruckerei
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Seniorenrunde in Α + Ω
Der Faschingsdienstag im Februar bot sich für ei-
nen launigen Seniorennachmittag an, der von einer 
musikalischen Reise geprägt war. Die vorgetrage-
ne Erzählung hatte an ihren „Haltestellen“ Lied-
strophen parat, die von den Altentrüdingern und 
Obermögersheimern rege mitgesungen werden 
konnten. Weitere humorvolle sowie nachdenkliche 
Darbietungen des Mitarbeiterteams rundeten den 
Nachmittag ab. 
Wie auch im vergangenen Jahr fand im März ein feierliches Senioren-
abendmahl mit Hans-Jürgen Waidler statt, das von den Teilnehmern 
gerne angenommen wurde. Im Anschluss daran begaben sich alle Be-
sucher zusammen mit Ute Waidler auf Zeitreise zum Thema Konfirmati-
on. Bei einem Bilderrätsel mit vielen von den Senioren im Vorfeld selbst 
beigesteuerten Fotos war eine spannende Raterunde zu Gange.
Der April gewährte den Gästen interessante Einblicke in die Hofmolke-
rei S-KUHL in Obermögersheim. Durch Bilder, Videos und Erzählungen 
wurden die Anwesenden von den Schwestern Simone Steingruber-Witt-
mann und Lisa Arnold nicht nur mit ins Hühnermobil genommen. Und 
neben einer vielfältigen Joghurt-Verköstigung durften die Besucher am 
Ende auch noch Eier und Nudeln mit nach Hause nehmen. 
Die Termine der Zusammenkünfte werden allen Gemeindegliedern ab 
65 Jahren jeweils zum Monatsanfang durch die „Seniorenpost“ mitge-
teilt. Diese beinhaltet nicht nur die Einladungen, sondern immer auch 
passende Texte. So gab es im März Interessantes über die Palmkätz-
chen, an Ostern Gedanken zur Jahreslosung mit bedruckten Stoffta-
schen und im Mai ein Märchen vom Gänseblümchen. 

Bekanntgegeben werden die Seniorentref-
fen im Vorfeld auch in den Gottesdiens-
ten sowie durch Aushänge in den Schau-
kästen und bei der Bäckerei Bohner. Wer 
also gerne zur Seniorenrunde kommen 
möchte (vielleicht eines bestimmten The-
mas wegen) und noch nicht zum Kreis 
der schriftlich Eingeladenen zählt, ist je-
derzeit herzlich willkommen.  

Ute Waidler
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Spendenkontonummern:
Altentrüdingen: IBAN: DE02 7659 1000 0003 7174 61 BIC: GENODEF1DKV
Geilsheim: IBAN: DE35 7659 1000 0005 1112 42 BIC: GENODEF1DKV
Obermögersheim: IBAN: DE21 7659 1000 0003 7177 98 BIC: GENODEF1DKV
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Geburtstage:

Genannt sind alle ab dem 70. Geburtstag
Besucht wird ab 75 Jahren 

Wer keine Veröffentlichung seines Geburtstages möchte, ist gebeten,
 dies im Pfarramt zu sagen. Namen dürfen nur privat genutzt und 

nicht gewerblich verwendet werden.  
In der digitalen Version des Gemeindebriefes im Internet 

werden diese nicht veröffentlicht.
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Tabea Rodrian,
am 14. April 2024 
in der Heilig-Kreuz-Kirche Geilsheim

„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir.“ Psalm 139, 5

Taufen:

Frieda Stierhof
am 09. März 2024
in Nikolaus- und Theobaldkirche Altentrüdingen 

„Der Gott liebt, ist wie ein Baum, gepflanzt an 
Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu sei-
ner Zeit, und dessen Blatt nicht verwelkt; und 
alles, was er tut gelingt.“ Ps. 1, 2-3

Maleen Wambach 
am 02. März 2024
in St. Anna Obermögersheim 

Gott spricht: „Ich werde einen Engel schicken, 
der dir vorausgeht. Er soll dich auf deinem Weg 
beschützen und zu dem Ort bringen, den ich 
bestimmt habe.“ 2. Mose 23, 20

Bestattungen:

Trauungen:

Wilfried Lissowsky, 
85 Jahre, am 01. März 2024 
in Obermögersheim

Mina Meyer
82 Jahre, am 04. März 2024 
in Obermögersheim

„Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; 
prüfe mich und erkenne, wie ich´s meine.“ 
Ps. 139,23

Phillip und Mira Stierhof 
geb. Baumeister
am 09. März 2024
in Nikolaus- und Theobaldkirche Altentrüdingen

„Unsere Liebe darf nicht aus leeren Worten be-
stehen.Es muss wirkliche Liebe sein, die sich in 
Taten zeigt.“ 1. Joh.-Brief 3, 18

Adrian Schlicker
am 28. April 2024 
in St. Anna Obermögersheim 

Gott spricht: „Ich werde einen Engel schicken, 
der dir vorausgeht. Er soll dich auf deinem Weg 
beschützen und zu dem Ort bringen, den ich 
bestimmt habe.“ 2. Mose 23, 20

Emily Doberer,
am 14. April 2024 
in der Andreas-Kapelle Geilsheim

„Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die 
Krone des Lebens geben.“ Offenbarung 2, 10b



Datum Altentrüdingen Obermögersheim Geilsheim Kollekte 

02. Juni 
1. So. n. 
Trinitatis 

 
      10:00 St. Martin 
       Taufe Eva Hahn 
Dekan Hermann Rummel 

 eigene 
Gemeinde 

14:00 St. Anna 
Installationsgottesdienst von Pfarrer Karl-Heinz Brendel 

Dekan Hermann Rummel 

eigene 
Gemeinde 

09. Juni 
2. So. n. 
Trinitatis 

Kein Gottesdienst 9:00 St. Anna 
Lektorin Monika Tremel 

10:00  
Silberne Konfirmation 

Pfr. Martin Schlenk 

Luth. 
Weltbund 

15. Juni 
Samstag 

10:30 
Taufe Theo Lehr 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 
   

16. Juni 
3. So. n. 
Trinitatis 

   
Ev. Jugend- 

arbeit 
(Sammlung) 

10:00 Obermögersheim Festzelt am Sportplatz 
Feuerwehrolympiade und Dorffest 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

18. Juni 
Dienstag   

19:00 Käppelesgarten 
Andacht 

Lätare-Team 
 

22. Juni 
Samstag 

12:30 
Trauung  

Isabel Kißlinger & 
Janik Moninger 
Pfr Walter Huber 

  eigene 
Gemeinde 

23. Juni 
4. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

 
Kein Gottesdienst 

9:00 Käppele 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Ev. Jugend- 
arbeit 

(Sammlung) 

  
10:00 Käppele 

Minigottesdienst 
Migo-Team 

 

29. Juni 
Samstag  

12:00 St. Martin 
Trauung Bianca & 

Daniel Schmitz 
Dekan H. Rummel 

 eigene 
Gemeinde 

30. Juni 
5. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Lektor Gerhard Wagner 

9:00 St. Anna 
Lektor Gerhard Wagner 

10:00 
Vorstellungsgottes-

dienst Konfirmanden 
Pfr. Joachim Nötzig 

Aktion 1+1 
mit Arbeits-
losen teilen 

06. Juli 
Samstag 

10:00 
Trauung Lara Arnhold & 

Florian Breit 
Dekan H. Rummel 

  eigene 
Gemeinde 

06. Juli 
Samstag 

12:00 Hesselberg 
Trauung Julia Krasl &  

Philipp Ruttmann 
Pfrin J. Bogenreuther-

Schlosser 

   

07. Juli 
6. So. n. 
Trinitatis 

   
 10:00 Hesselberg 

Bergmess – Dekanatsweiter Gottesdienst 

 
10:00 St. Martin 

Taufe Sabine Zeh Rozas 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

18:00 Pfarrgarten 
Andacht mit  

Mitarbeiterdank 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

eigene 
Gemeinde 

13. Juli 
Samstag  

18:00 St. Anna 
Heilige Messe 

Pfr. Ulrich Schmidt 
  

14. Juli 
7. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Lektor Gerd Prang 

10:00 Gemeindehaus 
40 Jahre 

Pfr. Matthias Ahnert & 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

                 Ausflug A&O: Eigene 
Gemeinde 

G: Mecklen-
burg (Sam.) 

9:00 
Lektor Gerd Prang 

21. Juli 
8. So. n. 
Trinitatis 

9:30 Geilsheim Festplatz 
Spiel ohne Grenzen 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

eigene 
Gemeinde 

28. Juli 
9. So. n. 
Trinitatis 

Kein Gottesdienst 9:00 St. Anna 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

10:00 Käppele 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Evang. 
Bildungs-
zentren 

04. August 
10. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel Kein Gottesdienst 9:00 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Förderung 
christl.-jüd. 
Gespräch 

10. August 
Samstag   

18:00 
Heilige Messe 

Pfr. Ulrich Schmidt 
 

11. August 
11. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

10:00 St. Martin 
Pfr. Karl-Heinz Brendel Kein Gottesdienst 

Mecklen-
burg 

(Sammlung) 

14. August 
Mittwoch  

19:00 St.Martin 
Andacht Radsternfahrt 
Pfr. Karl-Heinz Brendel 

 
Partner-
dekanat 
in Kenia 

18. August 
12. So. n. 
Trinitatis 

10:00 Altentrüdingen 
Gemeinsamer Gottesdienst 

Pfr. Karl-Heinz Brendel 

Diakonie 
Bayern 

25. August 
13. So. n. 
Trinitatis 

Kein Gottesdienst 9:00 St. Anna 
Lektor Erwin Meyer 

10:00 Käppele 
Lektor Erwin Meyer 

Dekanats-
bezirk 

   

      
           = Kindergottesdienst (an Sonntagen ohne Hauptgottesdienst ist der Kigo um 10 Uhr) 

 Einladung zum Gottesdienst




